
PROTOKOLL 

über die WUSB-Richterversammlung 2004 in Esztergom (Ungarn) 

Beginn: 14.00 Uhr - Ende: 17.30 Uhr 
  

Anwesend sind: 

Wolfgang Ketzler                      - WUSB-Präsident u. Versammlungsleiter - 

Erika Kalscheuer                      - Deutschland 1 - 

Annegret Splinter                      - Deutschland 1 - 

Jakob Steiber                           - Deutschland 1 - 

Taina Nygard                            - Finnland - 

Jean Prim                                 - Luxemburg – (Richteranwärter) 

Pat Muggleton                          - Schottland - 

Maureen Gwilliam                     - Schottland - 

Jan van de Belt                         - Niederlande - 

Yanny Cloo-de Vries                 - Niederlande - 

Maria Küster                             - Niederlande - 

Maija Anestad                          - Norwegen - 

Gunnar Jensen                         - Norwegen - 

Roland Hans                             - Schweiz - 

Otakar Vondrus                        - Tschechien - 

Juhasz Istvánné            - Ungarn - 

Dr. Miklas Levente                    - Ungarn - 

Horst Vogel                              - USA - 

  

Entschuldigt fehlen: 

Paul Baelen, Joseph van Hummelen, Andre de Groote, Roger Vanhoenacker, Piet 

Roosenboom, Herma Lautenschläger-Broeckart (B) 

Peter Brieskorn, Werner Schmid, Lutz Waßmann, Reinhold Welsch, Hans Wiebauer (D 1) 

Hermann Evers, Marianne Ruß, Max Ruß (D 2) 

Christiane Lafay, Christian Tessier (F) 

Klazien Hekman van den Ham, Gerd van Oyen (NL) 

Charles Guenoud, Eduard Gutknecht, Dr. Martin König, Christine Rossier, Christine 

Wiederkehr (CH) 

 10 Gäste sind anwesend. 

  

1.             Wolfgang Ketzler heißt alle anwesenden Richter und Gäste herzlich willkommen und eröffnet 

Versammlung. 

 2.            Der Präsident des ungarischen Klubs Csaba Gyözö begrüßt die anwesenden Richter 

und Gäste. Er gibt einen kurzen Überblick über den Ablauf der Veranstaltung. Die 

Übersetzung übernimmt auch in dieser Versammlung Dr. Miklas Levente.  Da ein 

Richter ohne Entschuldigung ferngeblieben ist, verzichtet Roland Hans darauf, am 

nächsten Tag zu richten. Da insgesamt nur 39 Kurzhaar-Bernhardiner gemeldet sind, 

werden diese in einem Ring gerichtet.  

         Daraufhin teilt Wolfgang Ketzler der Versammlung die Richterpaarungen mit.  



 3.             Protokoll der letzten Richterversammlung 2003 in Belgien 

         Gegen das Protokoll der Versammlung 2003 in Belgien werden keine Einwände 

erhoben. 

 4.         Aktuelle Informationen aus den Mitgliedsländern liegen nicht vor. 

 5.      Aktueller Stand der Standard-Diskussion 

         Rudolf Thomann, Präsident des Schweizer Klubs,  teilt mit, dass der neue Standard seit 

01.04.2004 in Kraft ist und im Internet in vier Sprachen zur Verfügung steht. Er gibt 

einen kurzen Überblick über die erfolgten Änderungen. 

 7.      Referat von Frau Istvanné Juhasz: 

         Die Anatomie des Bernhardiners (Knochenbau, Schädel, Gebiss und Augen)  

          Frau Juhasz gibt der Richterversammlung einen Überblick über die Zucht und die 

Entwicklung der Bernhardiner in Ungarn. Sie beschreibt detailliert die Entwicklung der 

Rasse und gibt damit den anwesenden Richtern eine perfekte Grundlage zur 

ausführlichen Diskussion. In dieser sehr lebhaften Diskussion wird ausführlich auf den 

Standard und seine Auslegung eingegangen. Etwa eine Stunde wird unsere Rasse in 

allen Details und aus der Sicht jeden einzelnen Richters besprochen, was mit Sicherheit 

für jeden Teilnehmer interessant und aufschlussreich ist.  

         Wolfgang Ketzler bedankt sich bei Istvanné Juhasz für ihren Vortrag. 

         Im Anschluss daran stellt der ungarische Klub einen lebenden Bernhardiner zur 

Verfügung, der von allen Richtern ausführlich begutachtet und beschrieben wird.  

 8.   Programmwünsche für die nächste Richterversammlung in Spanien 2005 

         Unter diesem Punkt wird über die Entscheidung der Delegiertenversammlung 

gesprochen, durch die Richterversammlung einen Richterobmann zu wählen.  

         Jakob Steiber gibt die Anregung, dass jeweils das Land, das Ausrichter der WUSB ist, 

den Richterobmann zur Verfügung stellen sollte und dass dieser dann auch die 

Richterbesprechung vorbereiten soll.  

         Die Anregung von Jakob Steiber  wird von den Anwesenden positiv aufgenommen.  

         Da bei der heutigen Sitzung nur sehr wenig Richter anwesend sind, ist sich die 

Versammlung einig, dass ein Beschluss nur für ein Jahr gefasst werden sollte.  

         So stellt Wolfgang Ketzler den Vorschlag von Jakob Steiber zur Abstimmung.  

          Abstimmung: 14 Ja-Stimmen 

         In Spanien 2005 wird diese Regelung somit erstmals zur Anwendung kommen. 

  

         Gegen 17.30 Uhr schließt der Präsident Wolfgang Ketzler die Richterversammlung und 

wünscht allen noch ein schönes und interessantes Wochenende in Esztergom und den 

Richtern eine gute Hand. 

  

gez. Erika Kalscheuer                                                                          gez. Wolfgang Ketzler 

1. Sekretärin                                                                                              Präsident 

 

 


